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DIE LINKE. im Rat – Hans-Sachs-Haus – 45879 Gelsenkirchen 

  Im Rat Gelsenkirchen 

Herrn Oberbürgermeister Hans-Sachs-Haus 

Frank Baranowski Zimmer Nr. 203 

 Ebertstr. 11 

  45879 Gelsenkirchen 

 Tel.: 0209 – 169 2497 

- im Hause - Fax: 0209 – 169 5313 

 e-mail: linksfraktion@gelsenkirchen.de

 www.linksfraktion-gelsenkirchen@gelsenkirchen.de 

 Sprechzeiten: 

 mo, mi, do, fr 09:00 – 15:00 Uhr 

 

12.02.2015 

Anfrage 
Situation der Beschäftigten in den Sozial- und Erziehungsdiensten 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

die Gewerkschaft ver.di hat Ende des Jahres 2014 die Eingruppierungsvorschriften und die 
Entgeltordnung für die Beschäftigten in Sozial- und Erziehungsdiensten gekündigt.  

Als Fraktion im Rat der Stadt stellen wir daher folgende Fragen an Sie:  

  

1. Welcher Art sind die Beschäftigungsverhältnisse in den Sozial- und 
Erziehungsdiensten? 
Bitte Aufschlüsselung nach Bezeichnung (z.B. ErzieherIn, KinderpflegerIn, SozialarbeiterIn, 
SozialpädagogIn etc.), nach Voll- und Teilzeitbeschäftigung und Befristungen der 
Angestelltenverhältnisse mit Angabe des Befristungsgrundes! 

  

2. Wie sind die KollegInnen im Sozial- und Erziehungsdienst eingruppiert? 
Bitte Entgeltgruppe und die jeweilige Stufe der S-Tabelle angeben.  

 

3. Wie ist das Verhältnis von eingestellten Männern und Frauen in den oben genannten 
Arbeitsbereichen?  
Die absoluten Zahlen sind mit anzugeben! 

 

4. Wie stellt  sich die Altersstruktur der Beschäftigten in den Kitas dar? 
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5. Mit welchen Mitteln (Ausstattung, Personalstärke, finanzielle Zulagen) werden sog. 
„Brennpunktkitas“ in Gelsenkirchen gefördert und wo befinden sich diese Kitas? 

 

6. Hat die Stadt bereits Maßnahmen ergriffen, um den Tarifvertrag Gesundheit 
umzusetzen?  
Wenn ja, welche? Wenn nein, warum nicht? 

 

7. Werden in den Gelsenkirchener Kitas minderqualifizierte Personen, 1-Euro-Jobber 
o.ä. eingesetzt?  
Wenn ja, wie viele, wo und mit welchen Aufgaben? 

 

8. Gibt es sog. „Springer“, die im Fall von Personalengpässen eingesetzt werden?  
Wenn ja, wie viele. Wenn Nein, warum nicht? 

 

9. Wie ist das Verhältnis von Betreuungsmöglichkeiten zu Betreuungsnotwendigkeit?  
Hier ist insbesondere das Verhältnis von qualifiziertem Personal pro Kind/Jugendlichem 
anzugeben. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

  

Martin Gatzemeier 
(Fraktionsvorsitzender) 

   

 


